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Beschlussfassung über die Verwendung des Landeswappens im 
Dienstsiegel 

Hauptamt 
 

 

Beratungsfolge  Gemeinderat Südharz 

 
 
Einbringer:      Bürgermeister   
 
Gesetzliche 
Grundlagen: 

§ 15 Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt 

 
 
Beschlusstext: 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Südharz beschließt, dass die Verwaltung der 
Gemeinde Südharz beauftragt wird, im Haushaltsplan 2015 eine Summe in Höhe  
von 2,0 – 3,0 T€ einzustellen.  
Dem Gemeinderat der Gemeinde Südharz sind die entsprechenden Vorschläge für 
die Wappengestaltung vorzulegen. 
 
 
Begründung:    
In den Ortsbürgermeisterrunden im Februar und Mai 2014 wurde das Thema 
Wappen für die Gemeinde Südharz angesprochen. 
Drei der 15 ehemals selbständigen Kommunen, nämlich Schwenda, Breitenstein  
und Stolberg (Harz) verfügten über genehmigte, heraldisch gestaltete Wappen.  
Die weiteren Gemeinden konnten sich auf besondere Fortführungsregelungen 
berufen. Ein Abdruck aller ursprünglichen Siegelbilder ist beigefügt. 
Die Gemeinde Südharz verfügt über kein genehmigtes Wappen. Genehmigte 
Wappen sind Bestandteil des Dienstsiegels (§ 15 Abs. 2 Satz 2 KVG LSA).  
Der Gemeinde liegt ein Angebot eines Heraldikers (Wappenkünstler, Wappenkunde) 
vor, wonach die Wappengestaltung bis zur Führung des Genehmigungsverfahrens 
für Wappen, Flagge, Siegel einschließlich Fahrtkosten ca. 2000 - 3.000 Euro kosten 
würden.  
Aufgrund der schlechten Haushaltssituation erfolgte weder eine Einstellung der 
Summe im geltenden Haushaltsplan 2014 noch im Nachtragshaushaltsplan. 
Mit dem neuen Kommunalverfassungsgesetz ergibt sich jetzt aber die Möglichkeit, 
das Landeswappen im Dienstsiegel zu führen (§ 15 Abs. 2 KVG LSA).  
Damit hätte man dann zwar kein eigenes Wappen und keine Flagge, aber das 
schlicht gehaltene Siegel ohne Siegelbild nur mit der Umschrift „Gemeinde Südharz, 
Landkreis Mansfeld-Südharz“ hätte dann ein „Innenleben“ und wäre ausgefüllt. 
Irritationen und Rückfragen würden unterbleiben. 
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  Ansatz lt. HH Noch verfügbar 

 
Produktkonto 

111110 0,00 €  

 
Ertrag  Aufwand  

 

 
Investition/  Ansatz lt. HH Noch verfügbar 

Produktkonto 
 

   

 
Einzahlungen  Auszahlungen  

 

 
Bemerkungen zur Wirtschaftlichkeit / Erträge / Aufwendungen in den Folgejahren 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 

 
 
Bemerkungen der Finanzverwaltung 

 
…………………………………………………… 

  
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………… 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gemeinderates einschl. des  
Bürgermeisters: 21   
davon anwesend:   
 

Ja-Stimmen:                    Nein-Stimmen:                           Enthaltungen: 

   

  
Aufgrund des § 33 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) waren .....  Mitglieder des Gemeinderates von der Beratung und 
Abstimmung ausgeschlossen.  
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